
 

Durchführungsbestimmungen 2010 
für die Spiele in der Ostliga 
 
1. §7 Ostliga-Statut: Spielleiter: 

Der Spielleiter für alle Spielklassen ist Bernd Wacker. 

2. §11 Ostliga-Statut: Wettbewerbe, Spielklassen und – gruppen: 

 In den Altersklassen Damen, Herren, Damen 30, Damen 40, Damen 50, Herren 55 

und Herren 65 wird jeweils in einer Gruppe, in den Klassen Herren 30, Herren 40, 

Herren 50 und Herren 60 wird jeweils in zwei Gruppen gespielt. 

3. §12 Ostliga-Statut: Teilnahmeberechtigung von Manns chaften: 

Die Anzahl der teilnahmeberechtigten Mannschaften wird für 2010 wie folgt festgelegt: 

Damen:  9,  Damen 30:  7,  Damen 40:  6,  Damen 50:  6,  Herren:  9,  Herren 30:  11,  

Herren 40:  15,  Herren 50:  14,  Herren 55:  9,  Herren 60:  13,  Herren 65:  9. 

Die einzelnen Mannschaften sind in der Online-Mannschaftsverwaltung aufgeführt. 

4. § 15 Ziffer 4 Ostliga-Statut: Namentliche Mannschaf tsmeldungen 

Übergangsregelung: 

In der Saison 2010 kann noch in einem Mannschaftswettbewerb Bundes- / Regionalliga 

und in einem anderen Mannschaftswettbewerb der Ostliga gemeldet werden. Ab der 

Saison 2011 kann dann von der Bundes- bis zur Ostliga nur in einem 

Mannschaftswettbewerb (Altersklasse) gemeldet werden. 

Der Einsatz in Mannschaften der Landesverbände bleibt davon unberührt. 

5. §17/§18 Ostliga-Statut: Gruppeneinteilung, Spielpla n: 

Die Gruppeneinteilung und der Spielplan werden auf der Homepage der Ostliga 

www.sportverbund.de/ostliga-tennis veröffentlicht. 

6. §21 Ostliga-Statut: Meisterschaft: 

In den Wettbewerben Herren 30, Herren 40, Herren 50 und Herren 60 spielen die 

Gruppensieger unmittelbar um die Ostliga – Meisterschaft. Endspieltermine sind der 

20.06. (Herren 60), der 27.06. (Herren 30) und der 04.07. (Herren 40, 50). Der 

Austragungsort der Endspiele wird durch die Spielleiter ausgelost, es sei denn, es 

spielen dieselben Mannschaften aus dem Vorjahr gegen einander, dann ist das 

Heimrecht zu tauschen. Der ausrichtende Verein hat bei Unbespielbarkeit seiner Plätze 

eine ausreichende Anzahl an Hallenplätzen zur Verfügung zu stellen. Aus der 

Ostligakasse werden dem ausrichtenden Verein für die Endspiele ein Kostenbeitrag in 

Höhe von 200,00 Euro, die Bälle sowie die Kosten für den Oberschiedsrichter zur 

Verfügung gestellt. Sonstige Kosten – insbesondere Hallengebühren – sind von den 

beteiligten Mannschaften anteilig zu tragen. In allen übrigen Altersklassen ist der 

Gruppensieger auch Ostliga – Meister. 



7. § 21 Ostliga-Statut Aufstiegsspiele zur Ostliga: 

Die Landesverbände melden die Teilnehmer an den Aufstiegsspielen bis zum 15.07. an 

den Spielleiter. 

Der Spielleiter setzt die Aufstiegsspiele bis zum 01.08. an. 

Spieltermine sind der 28.08., 04.09. (nur Senioren), 11.09. (nur Aktive) und der 18.09. 

Spielberechtigt an den Aufstiegsspielen sind nur Spieler, die in der Mannschaft auf 

Verbandsebene gemeldet wurden und keinen Einsatz in einer Mannschaft der 

Bundesliga, Regionalliga oder Ostliga hatten. 

8. §22 Ostligastatut: Pflichten des gastgebenden Verei ns: 

Hallenplätze brauchen bei Spielen gegen Mannschaften aus dem gleichen Verband 

nicht zur Verfügung gestellt werden. Bei allen Begegnungen, die zum vorgesehenen 

Termin nicht gespielt werden können, sind die Mannschaftsführer gehalten, sich auf 

einen nahen Nachspieltermin zu einigen und den Spielleiter zu unterrichten. Es ist 

darauf zu achten, dass der Endspieltermin durch Nachholspiele nicht gefährdet wird. 

9. §27 Ostligastatut: Bälle 

Die Ballmarke ist für das Jahr 2010: DUNLOP TOURNAMENT / FORT gelb für alle 

Mannschaften der Ostliga. 

 


